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Kolumne des Monats

Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntgabe der Sitzungstermine

Bekanntgabe von Beschlüssen
… aus der Sitzung des Stadtrates vom 17. Dezember 2024

Sitzung des Hauptausschusses
Die nächste öffentliche Sitzung des Hauptausschusses findet am
Dienstag, 4. Februar 2025, 18.00 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt.

Zur Sitzung sind alle Bürgerinnen und Bürger herzlich eingela-
den. Die Tagesordnung geben wir durch Aushang an der Verkün-
dungstafel in der Weinkellergasse bekannt.

Liebe Waldenburgerinnen und Waldenburger,

das Jahr 2024 liegt hinter uns. Ein Jahr voller persönlicher Erleb-
nisse und weltpolitischer Ereignisse, ein Jahr, das uns erneut vor 
Augen geführt hat, welchen Wert eine starke Gemeinschaft hat. 
Nun stehen wir am Beginn des Jahres 2025, das sicher für jeden 
Einzelnen von uns, aber auch für unsere Stadt, wichtige Projekte, 
neue Herausforderungen und bleibende Eindrücke bereithält. Ich 
wünsche Ihnen von Herzen viel Gesundheit, Glück, Erfolg, ins-
pirierende Begegnungen und schöne Momente für die vor uns 
liegenden Monate!
Und ich wünsche mir, dass wir den Gemeinschaftssinn in Wal-
denburg 2025 weiter stärken, achtsam mit uns selbst und mit-
einander umgehen. Sei es durch ein freundliches Wort, durch 
Nachbarschaftshilfe oder durch ehrenamtliches Engagement als 
Wahlhelfer, in der Feuerwehr, in Sportvereinen, Sozialverbänden, 
Kirchengemeinden, Initiativen und Projekten.

Das Engagement als Wahlhelfer werden wir schon bald, nämlich 
am 23. Februar zur Bundestagswahl, wieder brauchen. Ich kann 
mich an keine Wahl erinnern, die wir so kurzfristig umzusetzen 
hatten. Ich bedanke mich bei allen Stadtangestellten und Ehren-
amtlichen, die hier mit ihrem Einsatz erneut für einen reibungslo-
sen Ablauf sorgen!

Unermüdlich sind die Kameraden unserer Freiwilligen Feuerwehr 
ehrenamtlich für uns da. Wie oft stellen die Frauen und Männer 
ihre Freizeit zum Schutz der Allgemeinheit hintenan. Ich denke 

da an etliche Verkehrsunfälle und Brände in Waldenburg und den 
Ortsteilen im letzten Jahr, zu denen manchmal fast nahtlos nach-
einander ausgerückt wurde. Insgesamt hatte die Freiwillige Feu-
erwehr Waldenburg 49 Einsätze im Jahr 2024. Die Silvesternacht 
blieb bei uns diesmal ruhig. Als Schaden mussten wir aber die 
abgesprengten Behälter an den Hundekotstationen im Lustgar-
ten verbuchen. Ich ärgere mich maßlos über solchen sinnlosen 
Vandalismus, dessen Auswirkungen wir nun mit städtischen Fi-
nanzmitteln beseitigen müssen. 

Traurig stimmt mich auch, dass unser für die Senioren der Stadt 
so wertvoller „Waldenburg Ü-50 e. V.“ tatsächlich durch Mitglie-
derbeschluss sein Aus besiegeln musste, weil sich keine Nachfol-
ger für den Vorstand fanden.

Damit wir für Familien, aber auch als Sitz für Gewerbetreibende 
attraktiv bleiben, stehen auch 2025 wichtige Maßnahmen an. Das 
kleine Becken im Sommerbad soll saniert werden, im Lustgarten 
läuft die Umgestaltung zu einer attraktiveren Freizeitfläche weiter 
und im Museum Naturalienkabinett treiben wir die Sanierungsar-
beiten im Erdgeschoss voran.
Ich danke Ihnen allen für Ihr Engagement und Ihre Unterstützung, 
und freue mich auf ein Jahr des Miteinanders und des Fortschritts. 
Lassen Sie uns gemeinschaftlich mit Zuversicht und Tatkraft ins 
Jahr 2025 starten!

Ihr
Jörg Götze

Beschluss-Nr. 57/12/2024:
Der Stadtrat beschließt die Auszeichnung „verdienter Bürger der 
Stadt Waldenburg“ anlässlich des Neujahrsempfangs der Stadt 
Waldenburg.

Beschluss-Nr. 58/12/2024:
Der Stadtrat der Stadt Waldenburg beschließt den Vierten Nach-
trag zum Grundstückskaufvertrag mit Auflassung und Investiti-
onsverpflichtung UR-Nr. 1567/2021 vom 27.08.2021 mit Nach-
trag vom 24.11.2022, UVZ-Nr. 1824/2022 und Zweitem Nachtrag 
vom 19.12.2023, UVZ-Nr. 1773/2023 und Drittem Nachtrag vom 
25.06.2024, UVZ-Nr. 1031/2024.

Beschluss-Nr. 59/12/2024:
Der Stadtrat der Stadt Waldenburg legt für das I. Halbjahr 2025 als 
Unterzeichner der Niederschriften folgende Stadträt/innen fest:

Unterzeichner:
1) Frau Peggy Wunderlich (CDU)	
2) Frau Cindy Waldenburger (Freie Wähler)

Stellvertreter:
1a) Herr Jörg Pester (Freie Wähler)
2a) Herr Sebastian Winter (SPD)
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Bekanntmachung

der Stadt Waldenburg über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die 
Wahl zum 21. Deutschen Bundestag am 23. Februar 2025

1.	 Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Wahlbezir-
ke der Stadt Waldenburg wird in der Zeit vom 3. Februar 2025 
bis 7. Februar 2025 während der allgemeinen Öffnungszeiten

Montag	 von	 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag	 von	 09.00 bis 12.00 Uhr und 
	 von	 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 von	 09.00 bis 12.00 Uhr und 
	 von	 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag	 von	 08.00 bis 12.00 Uhr

im Einwohnermeldeamt der Stadt Waldenburg, Markt 1, 08396 
Waldenburg für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehal-
ten. Ein barrierefreier Zugang ist über die Weinkellergasse zwi-
schen den Gebäuden Weinkellergasse 4 und Rathaus möglich.
Jede und jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der zu ihrer oder seiner Person im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern eine Wahl-
berechtigte oder ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Personen überprüfen will, hat sie oder er Tat-
sachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtig-
keit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben 
kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der 
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Aus-
kunftssperre gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes 
eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.

2.	 Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag (3. Februar 
2025 bis 7. Februar 2025) vor der Wahl, spätestens am 7. Fe-
bruar 2025 bis 12 Uhr bei der Stadtverwaltung Waldenburg, 
Einwohnermeldeamt, Markt 1, 08396 Waldenburg während der 
unter 1. genannten Öffnungszeiten Einspruch einlegen. Der 
Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt werden. 

3.	 Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 2. Februar 2025 eine 
Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerver-
zeichnis einlegen, wenn sie oder er nicht Gefahr laufen will, ihr 
oder sein Wahlrecht nicht ausüben zu können.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbe-
nachrichtigung.

4.	 Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
	 164 - Zwickau

- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahl-

bezirk) dieses Wahlkreises 
oder 
- durch Briefwahl 
teilnehmen.

5.	 Einen Wahlschein erhalten auf Antrag
5.1 alle in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberech-
tigten
5.2 die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahl-
berechtigten,

a)	wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die 
Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach 
§ 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 2. Februar 
2025) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeich-
nis nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 
7. Februar 2025) versäumt haben, 

b)	wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ab-
lauf der Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahl-
ordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Absatz 1 der 
Bundeswahlordnung entstanden ist,

c)	 wenn ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt 
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wäh-
lerverzeichnisses zur Kenntnis der Stadt gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Wahlberechtigten bis zum 21. Februar 2025, 15.00 Uhr, bei 
der Stadt Waldenburg, Einwohnermeldeamt, Markt 1, 08396 
Waldenburg mündlich, schriftlich oder elektronisch in doku-
mentierbarer Form beantragt werden. Die Schriftform gilt auch 
durch Telefax oder E-Mail gewahrt. Eine telefonische Antrag-
stellung ist unzulässig. Der Antragsteller muss den Familien-
namen, die Vornamen, das Geburtsdatum und seine Wohnan-
schrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort) angeben.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsu-
chen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum 
Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert eine Wahlberechtigte oder ein Wahlberechtigter 
glaubhaft, dass ihr oder ihm der beantragte Wahlschein nicht 
zugegangen ist oder sie oder er ihn verloren hat, kann ihr oder 
ihm bis zum Tag vor der Wahl (22. Februar 2025), 12.00 Uhr, 
ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtig-
te können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch 
bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass sie oder 
er dazu berechtigt ist. Wahlberechtigte, die des Lesens unkun-
dig sind, mit einer körperlichen Beeinträchtigung oder mit einer 
Behinderung, können sich bei der Antragstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen.

6.	 Mit dem Wahlschein erhält die oder der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag,
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- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 
	 zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für 
eine andere Person ist nur möglich, wenn die Berechtigung 
zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schrift-
lichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte 
Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie 
der Stadt Waldenburg, Einwohnermeldeamt, vor Empfangnah-
me der Unterlagen schriftlich zu versichern.
Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuwei-
sen.
Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig oder wegen einer 
körperlichen Beeinträchtigung oder einer Behinderung an der 
Abgabe ihrer Stimme gehindert sind, können sich zur Stimm-
abgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsper-
son muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleis-
tung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der 
oder dem Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleis-

tung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die 
selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung der oder 
des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist 
zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der 
Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.
Bei der Briefwahl muss die Wählerin oder der Wähler den Wahl-
brief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig 
an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der 
Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei 
der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben wer-
den.

Waldenburg, 23. Januar 2025

Jörg Götze
Bürgermeister

Wahlbekanntmachung

1.	 Am Sonntag, dem 23. Februar 2025, findet die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag statt.
	 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2.	 Die Stadt Waldenburg ist in folgende drei allgemeine Wahlbezirke eingeteilt: 

Wahlbezirk Nr Abgrenzung der Wahlbezirke Lage des Wahlraums

0001 Altenburger Str., Altweinhölzchen, Am Amtsberg, Am Erdbeerfeld, 
Am Thomasberg, An den Scheunen, August-Bebel-Str., 
Bungalowsiedlung, C.-Wilhelm-Richter-Platz, 
Dr.-Otto-Nuschke-Str., Forsthaus, Gärtnereiweg, Glauchauer 
Gasse, Glauchauer Str., Heinrich-Heine-Str., Jahnstr., Kirchplatz, 
Königsplatz, Malzhausgasse, Markt, Mittelweg, Neugasse, Niedere 
Kirchgasse, Obere Kirchgasse, Pachtergasse, Peniger Str., Roter 
Graben, Scheunenweg, Seminarberg, Teichgasse, Topfgasse, 
Vor dem Glauchauer Tor, Wagnergasse, Weg des Friedens, 
Weinkellergasse, Ziegeleiweg

Europäisches Gymnasium
Turnhalle
Altenburger Straße 44a

Zufahrt über August-Bebel-Str./
Zugang über Jahnstraße

(barrierefrei)

0002 Altwaldenburger Str., Am Hellmannsgrund, Am Park, 
Am Rotenberg, Am Schergraben, Am Stangenteich, 
Am Wiesengrund, Bahnhofstr., Birkenallee, Brunnenweg, 
Dammweg, Eichlaide, Feldweg, Freiheitsplatz, Friedrich-
Engels-Str., Gartenstr., Grünfelder Str., Haublerweg, Kirchweg, 
Langenchursdorfer Str., Marktsteig, Mittelstadt, 
Niederwinkler Hauptstr., Niederwinkler Str., 
Parkgässchen, Parkweg, Pfarrgrund, Schäferstr., Schinderweg, 
Schönburgerstr., Schulgasse, Schulweg, Siedlerweg, 
Siedlung Naundorf, Silberweg, Töpferstr., Uhlsdorfer Weg

Altstädter Schule, Grundschule
Mehrzweckraum
Bahnhofstr. 5

(barrierefrei)

0003 Am Wiesenhang, Bachstr., Bergstr., Dorfstr., 
Frankener Str., Hauptstr., Röhrsdorfer Str., 
Thomas-Müntzer-Siedlung, Waldenburger Str., Waldstr.

Versammlungsraum Dürrenuhlsdorf
Frankener Str. 3

(barrierefrei)
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In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in 
der Zeit vom 13. Januar 2025 bis zum 2. Februar 2025 über-
sendet werden, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum ange-
geben, in dem die Wahlberechtigten zu wählen haben.

Wenn der Wahlraum barrierefrei erreichbar ist, befindet sich 
auf der Wahlbenachrichtigung über dem Wahlraum das ent-
sprechende Symbol für Barrierefreiheit (Rollstuhlpiktogramm). 
Andernfalls befindet sich an dieser Stelle der Hinweis „nicht 
barrierefrei“.

Der Briefwahlvorstand tritt zur Zulassung der Wahlbriefe sowie 
zur Ermittlung und Feststellung des Briefwahlergebnisses um 
15.00 Uhr in der Stadtverwaltung Waldenburg, Sitzungssaal, 
Markt 1, 08396 Waldenburg zusammen.

3.	 Jede und jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum 
des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie oder 
er eingetragen ist. 

Die Wählerinnen und Wähler haben die Wahlbenachrichti-
gung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl 
mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl ab-
gegeben werden.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln.

Jede Wählerin und jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahl-
raums einen Stimmzettel ausgehändigt.

Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Erststimme und eine 
Zweitstimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 

der Bewerberinnen und Bewerber der zugelassenen Kreis-
wahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, bei anderen Kreis-
wahlvorschlägen außerdem das Kennwort und rechts von 
dem Namen jeder Bewerberin und jedes Bewerbers einen 
Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Be-
zeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten 
fünf Bewerberinnen und Bewerber der zugelassenen Lan-
deslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für 
die Kennzeichnung.

Die Wählerin oder der Wähler gibt 
ihre oder seine Erststimme in der Weise ab,

dass sie oder er auf dem linken Teil des Stimmzettels 
(Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher 
Bewerberin oder welchem Bewerber sie gelten soll,

und ihre oder seine Zweitstimme in der Weise,
dass sie oder er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blau-
druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf an-
dere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste 
sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss von der Wählerin oder dem Wähler in 

einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen 
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, 
dass ihre oder seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. 

In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4.	 Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergeb-
nisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt, 
soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich 
ist.

5.	 Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, kön-
nen an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausge-
stellt ist,
a)	durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk die-

ses Wahlkreises oder
b)	durch Briefwahl
teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Stadt-
verwaltung Waldenburg einen amtlichen Stimmzettel, einen 
amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahl-
briefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und 
dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6.	 Jede Wahlberechtigte und jeder Wahlberechtigte kann ihr oder 
sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. 
Eine Ausübung des Wahlrechts durch eine Vertreterin oder ei-
nen Vertreter anstelle der oder des Wahlberechtigten ist unzu-
lässig (§ 14 Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes). 

Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig sind oder wegen 
einer körperlichen Beeinträchtigung oder einer Behinderung 
an der Abgabe ihrer Stimme gehindert sind, können sich hier-
zu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung 
ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der oder 
dem Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleis-
tung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die 
selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung der oder 
des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des 
Bundeswahlgesetzes).
	Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz ent-
gegen der Wahlentscheidung der oder des Wahlberechtigten 
oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung der oder des 
Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar 
(§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Waldenburg, 23. Januar 2025

Jörg Götze
Bürgermeister
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Impressum:

Herausgeber Stadtverwaltung Waldenburg; 

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister der Stadt Waldenburg, 

Herr Jörg Götze, 08396 Waldenburg, Markt 1, Telefon: (037608) 123-0, Fax: 

(037608) 123-10, e-mail stadtbote@waldenburg.de; www.waldenburg.de. 

Direktkontakt bei Nichterhalt: Stadtverwaltung Waldenburg, Telefon: (037608) 

123-29, 

Druck: Druckerei Dämmig, Chemnitz, Frankenberger Straße 61, 09131 Chem-

nitz, Tel: 0371 - 41 42 33

Satz und Anzeigen: layout + design verlag; Frankenberger Straße 61, 09131 

Chemnitz, Tel: 0371 - 42 24 31, info@layoutunddesign-verlag.de

Stadtverwaltung/Standesamt:
Mo, Mi, Fr		  geschlossen
Di			   9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Do			   9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr

Einwohnermeldeamt:
Mo, Fr			   8.00 – 12.00 Uhr
Di, Do			   9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mi			   geschlossen

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Sprechzeiten der Stadtverwaltung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir möchten Sie darauf hinweisen, dass die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Stadtverwaltung Ihre Anliegen und Anfra-
gen nur an den Sprechtagen Dienstag und Donnerstag persön-
lich entgegennehmen können. Außerhalb dieser Sprechtage ist 
das Rathaus geschlossen. In äußerst dringenden Angelegen-
heiten vereinbaren Sie außerhalb der Sprechzeiten telefonisch 
einen Termin. Die Öffnungszeiten des Einwohnermeldeamtes 
bleiben unverändert.

Amtliche Mitteilungen

Information zur Bundestagswahl 2025

Aufgrund der verkürzten Fristen bei der Bundestagswahl 2025 
und dem damit verbundenen sehr späten Stimmzetteldruck ist die 
Möglichkeit zur Briefwahl voraussichtlich erst ab dem 10.02.2025 
gegeben. 

Repair-Café in Waldenburg

Gemeinschaftlich reparieren statt wegwerfen
Unser Repair-Café soll ein ehrenamtliches Treffen sein, bei dem 
defekte Alltagsgegenstände gemeinschaftlich repariert werden. 
Wir wollen damit Ressourcen schonen und Müll reduzieren. In 
Deutschland gibt es bereits über 2.000 solcher Initiativen und wir 
möchten dies auch in Waldenburg etablieren. Seid Ihr dabei?
Eine Taschenlampe mit Wackelkontakt? Ein Lieblingspulli mit auf-
gegangener Naht? Der immer treue Wasserkocher streikt? Bringt 
mit, was ihr nicht wegwerfen, sondern wieder instand setzen wollt 
und seht zu, wie wir es zum Leben erwecken!
Habt ihr Freude am Tüfteln, Schrauben und Fachsimpeln in bester 
Gesellschaft?
Dann folgt unserer Einladung zum gemeinsamen Reparieren und 
Kennenlernen ins Café Kleinodd – und sagt es an Interessierte 
weiter.
Wann: 12. Februar 2025, zwischen 15:30 und 17:30 Uhr.
Wo: Kleinodd - Buch und Café, Markt 13 in 08396 Waldenburg.
Wie immer: Eintritt frei!
Wir freuen uns auf Euch.
Für weitere Infos schaut auf unsere Webseite: www.kleinodd.de/
veranstaltungen/

Schiedsstelle Waldenburg

Der Sprechtag der Schiedsstelle der Stadt Waldenburg findet 
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung statt. Bitte melden Sie 
sich bei Bedarf unter folgender Rufnummer: (037608)123-0 

Havarie- und Bereitschaftsdienst der WAD GmbH

Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am unterirdischen öf-
fentlichen oder privaten Abwasserkanalnetz bitten wir, unseren 
24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an Sonn- und Feiertagen) 
unter der Telefon-Nr.: 0172 3578636 zu benachrichtigen.

Störungsrufnummer von MITNETZ-STROM

Störungsrufnummer (kostenfrei) Montag bis Sonntag 0:00–24:00 
Uhr: 0800 2 30 50 70
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, Störungen 
online zu melden. 
Unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall besteht die Möglichkeit, 
anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine Versorgungsunter-
brechung geplant ist (z. B. aufgrund von Bauarbeiten) bzw. aktuell 
eine Störung bekannt ist.

Redaktionsschluss

Der nächste Stadtbote erscheint 27. Februar 2025. Redaktions-
schluss ist am 7. Februar 2025. Später eingehende Artikel können 
nicht mehr berücksichtigt werden. Wir bitten  um Zusendung der 
Artikel an die E-Mail-Adresse stadtbote@waldenburg.de.

Das Beratungsmobil der Sächsischen 
Krebsgesellschaft e. V.

kommt nach Waldenburg

Das Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft e. V. 
kommt am 6. Februar 2025 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr nach Wal-
denburg auf den Marktplatz. Die Sächsische Krebsgesellschaft in-
formiert dort über ihre Angebote und Veranstaltungen. Bei Bedarf 
steht Herr Renner, Sozialarbeiter bei der Sächsischen Krebsge-
sellschaft e. V., für Sozialberatung im Zusammenhang mit einer 
Krebserkrankung zur Verfügung.
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Einsatzgebiete für Blutspenden: 
Eine Spende hilft Patienten mit unterschiedlichsten Diagnosen

Wer eine Blutspende leistet, kann damit drei Menschen helfen. Denn 
aus einer Spende werden drei unterschiedliche Blutpräparate gewon-
nen, und Patienten erhalten je nach individueller Diagnose jeweils 
das Präparat, das sie zur Genesung oder zum Überleben brauchen. 

Eines der Einsatzgebiete von Blutpräparaten betrifft mit rund 4 % 
aller Präparate „Komplikationen bei Geburten“. So benötigen zum 
Beispiel fast alle deutlich zu früh geborenen, noch sehr unreifen 
Kinder insbesondere Transfusionen mit Erythrozytenkonzentra-
ten, also den roten Blutkörperchen. Laut Dr. med. David Szekessy, 
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin und Neonatologe, liegen 
die Gründe dafür bei den sehr kleinen Patienten in dem geringen 
Gesamtblutvolumen, einem erhöhten Blutungsrisiko, den Verlusten 
durch diagnostische Blutentnahmen, der reduzierten Blutbildung 
sowie Infektionen. Im Blutspendemagazin des DRK-Blutspende-
dienst Nord-Ost berichtet eine junge Mutter, wie sie die Zeit erlebte, 

als ihr kleiner Sohn drei Monate zu früh geboren wurde und bereits 
in den ersten Tagen seines Lebens mehrere Bluttransfusionen be-
nötigte, um überhaupt ins Leben starten zu können. 
https://www.blutspende.de/magazin 

Weitere Einsatzgebiete für Blutpräparate sind unter anderem 
Krebserkrankungen mit 19 %, Herzerkrankungen mit 16 %, sowie 
Verletzungen aus Straßenverkehrs-, Sport-, Berufs- und Haus-
haltsunfällen mit 12 %. 

Am 4. Februar ist Weltkrebstag. An diesem Tag wird die öffentliche 
Aufmerksamkeit auf die Gruppe der Patienten gerichtet, die aufgrund 
von Tumorerkrankungen im Rahmen ihrer Therapien oftmals regel-
mäßig über einen langen Zeitraum hinweg auf Bluttransfusionen an-
gewiesen sind. Wer sich rund 45 Minuten Zeit für eine Blutspende 
nimmt, hilft Patienten, die aufgrund unterschiedlichster Diagnosen 
auf das Engagement ihrer Mitmenschen angewiesen sind. Denn Blut 
lässt sich nicht künstlich herstellen. Es kann beim Überleben helfen 
oder den Start ins Leben überhaupt erst ermöglichen. 
Für alle DRK-Blutspendetermine wird um Terminreservierung ge-
beten, die online https://www.blutspende-nordost.de/blutspende-
termine/ oder telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 
11 oder über den Digitalen Spenderservice www.spenderservice.
net erfolgen kann. Wissenswertes rund um das Thema Blutspen-
de ist im digitalen Blutspende-Magazin
www.blutspende.de/magazin oder im Podcast „500 Milliliter Le-
ben“ www.blutspende.de/podcast zu finden.
Die nächste Blutspendeaktion findet statt am:
17.02.2025, 15.30 Uhr bis 19.00 Uhrin der Altstädter Schule, 
Bahnhofstraße 5

Das Augenmobil von Mirantus macht Station in Waldenburg

Das Mirantus Augenmobil kommt nach Waldenburg, um den Be-
wohnern wohnortnahe Augenuntersuchungen zu ermöglichen.
Gerade im ländlichen Raum ist es oft eine Herausforderung, ei-
nen Termin beim Augenarzt zu bekommen – viele Praxen nehmen 
keine neuen Patienten mehr auf und die Wege sind oft weit. Das 
gemeinsame Projekt mit der Stadt Waldenburg zur Verbesserung 
der Gesundheitsversorgung schafft dafür eine neue Lösung: Mo-
bile Augenuntersuchungen, durchgeführt von erfahrenen Opto-
metristen. Zu den Untersuchungen zählen unter anderem eine 
Augeninnendruckmessung, Netzhautaufnahme, Aufnahme des 
vorderen Augenabschnitts, Sehschärfebestimmung sowie die 
Überprüfung der aktuellen Brillenstärke. Nach der Untersuchung 
werden die Ergebnisse zur Auswertung an Augenärzte mit Zu-

lassung in Deutschland sicher übermittelt und von diesen ausge-
wertet. Nach Auswertung der Augenärzte erhalten die Teilnehmer 
einen schriftlichen Ergebnisbericht per E-Mail oder Post. Bei Auf-
fälligkeiten kann eine Videosprechstunde oder ein persönlicher 
Augenarztbesuch zur weiteren Abklärung vereinbart werden. 
Wann und wo finden die Augenuntersuchungen statt?
Datum: 11. + 12. Februar 2025
Ort: Töpferbaude (Freiheitsplatz 2, 08396 Waldenburg)
Die Kosten für das umfangreiche Vorsorgepaket liegen bei 69 € 
und können vor Ort bar oder mit Karte bezahlt werden.
Terminvereinbarung telefonisch unter 030 232 578 130 oder on-
line unter www.mirantus.com/termine. Für Termingarantie ist eine 
zeitnahe Anmeldung empfehlenswert.

Anzeige

Ihre Erleichterung im Alltag.
Wir stehen für Zuverlässigkeit, kompetente 

und qualitativ hochwertige Arbeit.

Entlastungsleistungen:
• Reinigungsservice
• Wäschedienst
• Einkaufservice
• Begleitung zum Arzt oder anderen Terminen
• Kostenerstattung als Entlastungsbetrag 
 über die Pflegekasse möglich

Reinigungsservice:
• Reinigung 
 der eigenen 4 Wände
• Hausordnung
• Fensterreinigung
• Büroreinigung

Kontaktieren Sie uns!
Minolo GmbH
Büro Callenberg
Hauptstraße 73
09337 Callenberg
Tel.: 0177/3372984
Email: info@minolo-gmbh.de

Hausmeisterdienstleistungen:
• Durchführung kleiner Reparaturen
• Pflege von Grundstück und Garten, 
 z. B. Rasenmähen, Hecke schneiden, 
 Winterdienst
• Reinigung der Außenbereiche und 
 Gehwege
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Wir gratulieren

Weihnachtsbaumentsorgung 2025
Alle Jahre wieder: Abgeschmückte Bäume werden haushaltsnah abgeholt

	Die Bäume müssen restlos abgeschmückt und dürfen nicht in 
Folien oder Säcken verpackt sein.

	Sie sind am Abholtag bis 7 Uhr am gewohnten Bereitstellungs-
ort der Restabfallbehälter gut sichtbar abzulegen.

	Das Ablegen hat so zu erfolgen, dass Bewohner bzw. Ver-
kehrsteilnehmer nicht behindert oder gefährdet werden.

	Es werden nur natürliche Weihnachtsbäume bis zwei Meter Höhe 

oder zur Dekoration genutztes, gebündeltes Reisig entsorgt.
	Sonstiger Baum- oder Strauchverschnitt wird nicht mitgenommen.

Waldenburg Stadtgebiet und OT Niederwinkel, Oberwinkel, 
Freitag, 31. Januar 2025
Waldenburg OT Dürrenuhlsdorf, Franken, Schlagwitz, Schwa-
ben, Freitag, 7. Februar 2025

Am Donnerstag, dem 06. Februar 2025, bietet die AfU e.V. die 
Möglichkeit in der Zeit von 13.30 - 14.30 Uhr in Waldenburg, in 
der Stadtverwaltung, Markt 1, Wasser- und Bodenproben unter-
suchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-
Wert und die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu sollten 
Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer Kunststoff-Mi-
neralwasserflasche mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auch 
auf verschiedene Einzelparameter, z.B. Schwermetalle oder auf 
Brauchwasser- bzw. Trinkwasserqualität, überprüft werden. 

Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfser-
mittlung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an mehre-
ren Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass insgesamt 
ca. 500 Gramm der Mischprobe für die Untersuchung zur Verfü-
gung stehen.

Wasser- und Bodenanalysen

Veranstaltungen / Sprechtage der IHK 2025

Die IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau, Äußere Schnee-
berger Str. 34, 08056 Zwickau bietet Unternehmern und Grün-
dungsinteressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage an. Eine 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich, Durchführung - telefo-
nisch, virtuell oder persönlich
Existenzgründungsberatung /StarterCenter
kostenfreie, individuelle Beratung zu den ersten Schritten in die 
Selbstständigkeit (Haupt- und Nebenerwerb) sowie zu gewerbe-
rechtlichen Bestimmungen und Erlaubnissen, Brancheninformati-
onen, individuelles Informationsmaterial, Konzeptprüfung
täglich, 08.00- 14.00 Uhr, telefonisch, virtuell oder persönlich (mit 
Terminvereinbarung)
Kontakt: Daniela Vollgold, Tel. 0375 814-2360
Informationsveranstaltung für Existenzgründer – Existenz-
gründertreff 
Handwerkskammer Chemnitz, Außenstelle Zwickau und IHK 
Chemnitz, Regionalkammer Zwickau geben einen Überblick zu 
den Schritten in die Selbstständigkeit und beraten bei individuel-
len Problemen. (Businessplan, Gewerberecht, Fördermöglichkei-
ten und soziale Absicherung).
Donnerstag, 06.02.2025, 16.00 – 18.00 Uhr 
Ort: Gründerzeit Hub Zwickau, Äußere Schneeberger Str. 35, 
08056 Zwickau 
Informationen: Ina Burkhardt, Tel.: 0375 814-2340, 
ina.burkhardt@chemnitz.ihk.de
Anmeldung: https://www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 

1239399 oder 1242247 für 2025 (Suchfunktion) oder
Christian Sauer, Tel. 0375 78 70 56, c.sauer@hwk-chemnitz.de 
https://www.hwk-chemnitz.de/termine-und-veranstaltungen/
Beratung Unternehmensnachfolge
kostenfreie, individuelle Beratung für Übergeber und Überneh-
mer, Informationen zu Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten 
inkl. Stellungnahmen, Unterstützung bei der Suche nach Über-
nehmern und Übergebern, Begleitung im Übergabeprozess und 
Koordinierung zusätzlicher Experten bis zur Umsetzung einer zu-
kunftsfähigen Geschäftsstrategie
täglich: telefonisch, virtuell oder persönlich (mit Terminvereinbarung)
Kontakt: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2340
Sprechtag Unternehmensnachfolge
Angebot einer steuerfachlichen Beratung im Rahmen der Unter-
nehmensnachfolge
Donnerstag, 30. Januar 2025
Alle Infos und Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe 
der VA-Nr. 1242228
Kontakt: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2340
Schulung zur Lebensmittelhygiene-Verordnung (LMHV) und betrieb-
lichen Eigenkontrolle (Für Gaststätten und Lebensmittelhandel)
Dienstag, 28. Januar 2025, 8.30 bis 15.00 Uhr
Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 
1242149
Information: Kathrin Stiller, Tel. 0375 814-2300
kathrin.stiller@chemnitz.ihk.de

Zum Geburtstag
Wir wünschen allen Jubilarinnen und Jubilaren zum Geburtstag sowie zum Ehejubiläum

 alles erdenklich Gute, vor allem beste Gesundheit und Wohlergehen für das neue Lebensjahr.
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Kirchennachrichten

Kirchennachrichten der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Waldenburg

Evangelische Christengemeinde Waldenburg
Adventkapelle, Am Rotenberg 1

Gottesdienste:
02.02.	 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeinderaum der Lutherkir-

che

09.02.	 08.30 Uhr Gottesdienst im Gemeinderaum in Ziegelheim
	 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeinderaum der Kirche St. 

Bartholomäus 

16.02.	 08.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Oberwinkel
	 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Schwaben

23.02.	 08.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Niederwinkel
	 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeinderaum der Lutherkir-

che 

Christenlehre (nicht in den Ferien)
wöchentlich mittwochs im Gemeindehaus Luther (Bahnhofstraße 3)

mit Frau Janzen
Klasse 1–3	 14:00–15:00 Uhr
Klasse 4–6	 15:00–16:00 Uhr
Offene Spielzeit	 16:00–17:00 Uhr

Bücherstube (nicht in den Ferien)
jeden Mittwoch von 14:00–17:00 Uhr geöffnet

Konfirmandenunterricht (nicht in den Ferien)
im Gemeindehaus Luther (Bahnhofstraße 3) mit Pfarrer Becker
Klasse 7: 	 donnerstags 15:15 Uhr – 16:15 Uhr 

Klasse 8: 	 1. Gruppe dienstags	 15:15 Uhr – 16:15 Uhr
	 2. Gruppe donnerstags 	 16:30 Uhr – 17:30 Uhr 

Junge Gemeinde
jeden Freitag um 19:00 Uhr im Gemeindehaus Luther

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
08396 Waldenburg, August-Bebel-Straße 2

Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Mo	 16:15 – 18:15 Uhr
Di	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mi	 16:15 – 18:15 Uhr
Do	 09:00 – 12:00 Uhr

Tel. (03 76 08) 22 585, Frau Gerhardt 
       (03 76 08) 22 719, Frau Gleditzsch
Fax (03 76 08) 28 86 1
E-Mail: kg.waldenburg_stbartholomaeus@evlks.de

Pfarrer Ulrich Becker 
Tel. (03 76 08) 2 88 62  
08396 Waldenburg,
August-Bebel-Straße 2

Sprechzeiten: 
Bitte vereinbaren Sie sich mit Pfarrer Becker telefonisch. 

Sie sind herzlich eingeladen zu unseren Gottesdiensten:

02.02. 	 09.30 Uhr Lobpreiszeit und Abendmahl
	 ab 10.00 Uhr Gebetsgottesdienst 

09.02.	 09.30 Uhr Lobpreiszeit und Abendmahl
	 ab 10.00 Uhr Gottesdienst mit Thomas Riedel.

16.02.	 09.30 Uhr Lobpreiszeit und Abendmahl
	 ab 10.00 Uhr Gottesdienst mit Jörg Nitzsche

23.02.	 09.30 Uhr Lobpreiszeit und Abendmahl  
	 ab 10.00 Uhr Gottesdienst 

Zu allen Gottesdiensten gibt es eine Kinderbetreuung.

Weitere Haus- und Gebetskreise sind bitte unter folgenden Kon-
taktdaten zu erfragen.

Ansprechpartner und Kontaktdaten: Christoph Nitzsche 
Tel. 037608 513441
kontakt@ecg-waldenbrug.de
www.ecg-waldenburg.de

An alle Fans motorisierter Zweiradfahrzeuge

Wer hat Lust sich mit Interessierten auszutauschen, zu fachsim-
peln, Kontakte zu knüpfen, 
über das Leben nachzudenken?  
Dann seid Ihr hier richtig. 

Wir laden ein zu einem ersten Treffen am Donnerstag, dem 
13.02.2025, ab 18:30 Uhr, in das Gemeindehaus (Bücherstube) 
der Lutherkirche Altstadt Waldenburg, Bahnhofstr. 3.

Schön wäre es, wenn Ihr Euch bei Interesse schon einmal vorab 
meldet.

Kontakte: Angelika Schmidt und Michael Schmidt
                015203426623 und 017664024615; 
Benjamin Salamanca Aquila - 017643257015

angelikaschmidt.waldenburg@web.de
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Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde

Gartenstraße 22, Waldenburg

Sonntag 10:00 Uhr Gottesdienst + 10:00 Uhr Kinderstunde

Mittwoch 19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Schul- und Kindergartennachrichten

Adventgemeinde Waldenburg
Am Rotenberg 1

Jahreslosung 2025:
Prüft alles und behaltet das Gute! � 1. Thessalonicher 5,21 (E)

Gemeinde-Termine:
01.02.	 10.00 Uhr Gottesdienst mit 
	 gemeinsamen Mittagessen
08.02.	 Begegnungszeit
15.02.	 10.00 Uhr Gottesdienst
22.02.	 Zellgruppe

Pfadfinder „Feuervögel“
08.02.	 10:00 – 15:00 Uhr Gruppenstunde

Du möchtest ein Pfadfinder werden? Alle Kinder ab 8 Jahren 
sind herzlich willkommen! Informationen sind einzusehen auf der 
Homepage der Waldenburger Pfadfinder: www.waldenburg.ad-
ventist.eu/feuervoegel-waldenburg 

♥-liche Einladung
zum gemeinsamen Singen, Beten, Musizieren und GOTT 

erleben:

Anbetungszeit (überkonfessionell)

Wann? Freitag, 21.02. um 19.30 Uhr
Wo? Adventkapelle

Gebetszeiten:
Montags 17:30 Uhr in der Kapelle 
 Wir beten auch für Sie und Ihre Anliegen – Anruf genügt!

Anfragen und Gespräche sind möglich bei:
Infotelefon Waldenburg:		  037608 / 21334
Pastor Christian Hübler:		  0151 / 20300063

Der Kindergarten „Altstädter Kinderland“ Waldenburg bietet Eltern 
und ihren Kindern ab dem 10. Lebensmonat die Möglichkeit, die 
Krippe in einer Schnupperstunde kennenzulernen. Jeden ersten 
Dienstag im Monat von 14:30 bis 15:30 Uhr haben Sie die Ge-
legenheit, unsere Räumlichkeiten, das pädagogische Team und 
unseren Krippenalltag in entspannter Atmosphäre zu entdecken.
Nutzen Sie die Chance, mit Ihrem Kind unser vielseitiges Spielan-
gebot auszuprobieren, und lassen Sie sich über unseren Einge-
wöhnungsprozess und unser pädagogisches Konzept informieren.
Alle Termine für das laufende Jahr finden Sie im beigefügten 
Überblick. Wir freuen uns, Sie und Ihr Kind bald im Altstädter Kin-
derland begrüßen zu dürfen!
Ort: Altstädter Kinderland Waldenburg, Bahnhofstraße 32, 08396 
Waldenburg
Anmeldung und Informationen: Telefonisch unter 037608 22415 
oder per E-Mail an info@altstaedterkinderland.de.
Herzliche Grüße,
Ihr Team des Altstädter Kinderlandes

Altstädter Kinderland lädt zur Schnupperstunde in der Krippe ein

… aus der Altstädter Schule
Jahresausklang 2024

Schnupperstunde
in unserer Krippe

o Februar 04.02.2025

o März 04.03.2025

o April 01.04.2025

o Mai 06.05.2025

o Juni 03.06.2025

o Juli 01.07.2025

o August 05.08.2025

o September 02.09.2025

o Oktober 07.10.2025

o November 04.11.2025

o Dezember 02.12.2025

Altstädter 
Kinderland e.V.

In der Vorweihnachtszeit gab es in unserer Schule noch ein 
paar schöne Höhepunkte. Alle Kinder unserer Schule hatten am 
19.12.24 in der Turnhalle, bei dem Traditionelles Marionettenthe-

ater Dombrowsky, sehr viel Spaß. Für die Klassen 1 und 2 wurde 
der Froschkönig aufgeführt und die Klassen 3 und 4 lauschten 
aufmerksam dem Märchen Rumpelstilzchen.
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… aus den Europäischen Schulen Waldenburg
Weihnachtlicher Vorlesetag am Gymnasium

Skilager der Oberschule

In der Wichtelwerkstatt wurde noch so manches tolle Weihnachts-
geschenk gebastelt.
Am letzten Schultag 2024 überraschte uns der Förderverein mit 
tollen neuen Rollern, womit die Schülerinnen und Schüler viel 
Fahrspaß auf dem Schulhof haben und sich somit in den Pausen 
vergnügen, die Freude der Kinder ist sehr groß.
Für das neue Jahr können sich unsere Schülerinnen und Schüler 
auch auf viele Höhepunkte freuen.
Zu einem auf das Zirkusprojekt Anfang Juni 2025, wo die Kinder 
eine ganze Woche mit professionellen Trainern ein eigenes Pro-
gramm einüben und am Freitag, dem 06.06.2025, den Eltern und 
Großeltern vorführen werden.
Das alljährliche Sportfest und verschiedene Osterprojekte in den 
Klassen sind weitere tolle Ereignisse, welche zur Abwechslung im 
Schulalltag führen.
Wir freuen uns auf ein neues spannendes Jahr und das gesamte 
Team der Altstädter Schule wünscht ein erfolgreiches Jahr 2025.

Am 18. Dezember 2024 erlebten wir an unserem Gymnasium Wal-
denburg den ersten weihnachtlichen Vorlesenachmittag. Es war 
ein wunderschönes Event, das sowohl bei kleinen als auch bei 
großen Zuhörern für Begeisterung sorgte. Neben spannenden 
Geschichten wie „Die Weihnachtsgans Auguste“, „Die wunderba-
re Weihnachtsreise“ und Weihnachtsgedichte, wurden köstliche 
Plätzchen, heißer Kakao und aromatischer Wintertee serviert. Als 
ganz besondere Überraschung schaute sogar der Weihnachts-
mann vorbei!

Auch interessierte Gäste fanden den Weg zu uns und nutzten die 
Gelegenheit, unsere Schule näher kennenzulernen. Der Nachmit-
tag war ein voller Erfolg, geprägt von Freude und festlicher Atmo-
sphäre – ein Erlebnis, das wir im kommenden Jahr auf jeden Fall 
wiederholen möchten. Herzlichen Dank an alle, die dabei waren!

Unser Skilager der 7. Klasse auf der Postalm in Österreich war 
ein unvergessliches Erlebnis! Vom ersten Tag an begrüßte uns 
die verschneite Berglandschaft mit einer dicken Schneedecke, 
die die gesamte Region in ein Winterwunderland verwandelte. Die 
frische, klare Luft und der strahlend blaue Himmel machten die 
Vorfreude auf die Skitage noch größer.
Skifahren stand natürlich ganz oben auf unserer Liste. Jeden 
Morgen ging es zum Lift, der uns auf die gut präparierten Pisten 
brachte. Dort hatten wir nicht nur die Möglichkeit, unser Können zu 
verbessern, sondern auch eine Menge Spaß beim Abfahren der 
Strecken. Die Anfänger konnten von den fortgeschrittenen Fah-
rern einiges lernen. Für einige war es das erste Mal auf Skiern, 
und dank der tollen Betreuung durch die Skilehrer fühlte sich jeder 
schnell sicherer.
Neben dem alpinen Skifahren durften wir auch Langlauf auspro-
bieren. Wir machten uns mit den Langlaufskiern auf den Weg, die 
perfekt präparierten Loipen entlang der Postalm zu erkunden. Das 
langsame Gleiten durch die verschneite Landschaft war genauso 
aufregend wie das Abfahren auf den Pisten, besonders als wir den 
Blick auf die schneebedeckten Gipfel genossen.
Die Abende verbrachten wir gemeinsam in der gemütlichen Un-

terkunft oder am Lagerfeuer. Es gab viel zu lachen, Geschichten 
wurden erzählt und jeder konnte die Erlebnisse des Tages Revue 
passieren lassen. Die Lehrer sorgten dafür, dass wir immer bes-
tens versorgt waren, und nach einem langen Skitag freuten sich 
alle auf das leckere Abendessen. 
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Besondere Konzerte der Jugendkunstschule zu Weihnachten

Veranstaltungen

Das neue Jahr der Jugendkunstschule startet mit einem kleinen 
Rückblick auf unsere Highlights aus dem Dezember 2024. In der 
Advents- und Weihnachtszeit gab es wieder zahlreiche Gelegen-
heiten, die vielseitigen Aktivitäten der Jugendkunstschule (JKS) 
zu erleben. Die Ereignisse fanden in verschiedenen Formaten und 
an unterschiedlichen Orten statt, wobei jedes für sich eine beson-
dere Atmosphäre schuf. Den Auftakt machte am 1. Dezember das 
neu gegründete Jugendblasorchester unter der Leitung von Vla-
dyslav Vorobel, das erst seit zwei Monaten besteht. Es eröffnete 
den lebendigen Adventskalender der Stadt Waldenburg und be-
eindruckte die Zuhörer mit einem gelungenen ersten Auftritt.
Am 4. Dezember war die Jugendkunstschul-Außenstelle Hart-
mannsdorf beim Weihnachtsmarkt und Tag der offenen Tür ak-
tiv. Dort musizierten Schulbands und Solisten der Europäischen 
Oberschule Hartmannsdorf gemeinsam mit der Grundschule und 
sorgten für ein abwechslungsreiches Programm.
Am 5. Dezember spielte das Nachwuchsorchester unter der Lei-
tung von Janine Gläser beim Weihnachtsmarkt der Europäischen 
Oberschule Waldenburg. Ein weiteres Highlight war das Advents-
konzert am 6. Dezember in der St. Bartholomäuskirche, das weit-
gehend von Tilo Kittel und Heike Schutze organisiert wurde. 
Am 10. Dezember fand das Konzert für die Kindergartenkinder 
statt, das von Uta Geser organisiert wurde. Die kleinen Gäste wa-
ren begeistert, denn noch nie zuvor waren so viele Musiker an 
diesem Konzert beteiligt.
Am 16. Dezember öffnete die Sparkasse ein Adventskalendertür-
chen, bei dem zwei Gitarrenspieler der Jugendkunstschule, der 
Lehrer Frank Neubauer und sein Schüler Benjamin Weidhase, ihr 
Können präsentierten.
Am 17. Dezember war die JKS bei einem besonderen Ereignis be-
teiligt: Das erste Weihnachtssingen der Grundschule Hartmanns-

dorf fand in der Kirche statt, wo Alexander Schulze von der JKS 
die Vorbereitungen unterstützte.
Der 20. Dezember bot gleich zwei herausragende Veranstaltun-
gen. Am Vormittag präsentierten sich in der Turnhalle des Euro-
päischen Gymnasiums die Ensembles des musischen Profils und 
das Orchester, beide unter der Leitung von Vladyslav Vorobel, 
vor Lehrenden und Lernenden. Zum Abschluss spielte die Band 
FARB, die aus Schülerinnen und Schülern der oberen Klassen 
besteht, von denen viele zuvor in der Band- und Bläserklasse oder 
später im musischen Profil aktiv waren. Dieses Konzert zeigte er-
neut die Vielfalt der Angebote der Jugendkunstschule, die bei sol-
chen Auftritten auf die Bühne gebracht werden.
Am Nachmittag desselben Tages fand ein weiterer Beitrag zum le-
bendigen Adventskalender im Lesecafé Kleinodd statt. Unter dem 
Titel „Adventsgeschichten aus aller Welt“ spielten Annika Göpfert 
und Luisa Mühler, die dafür viel Beifall erhielten.
Natürlich gab es auch im Online-Adventskalender der Freien Ju-
gendkunstschule Waldenburg wieder zahlreiche spannende Bei-
träge, die das breite Spektrum der Aktivitäten ergänzten.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Beteiligten, die zum Erfolg 
dieser vielfältigen Veranstaltungen beigetragen haben!

Adventskonzert Kindergartenkonzert

Winterferienprogramm vom 18. bis 28. Februar 2025
Abenteuer im Winterland – Mit Geschichten und Kreativität ins 
Eisland – gemeinsam mit Schloss Waldenburg lädt das Naturali-
enkabinett zu einer Entdeckungsreise in die Welt des Winters ein. 
Die Kinder erwartet eine spannende Mischung aus winterlichen 
Geschichten und kreativen Bastelaktionen. Ob bunte Eiskristall-
Gemälde oder schimmernde Eiswelten im Glas – der Fantasie 
sind keine Grenzen gesetzt.
Datum: 20.02.2025
Zeit: 10:00 - 12:00 Uhr
Veranstaltungsort: Schloss Waldenburg

Winterwunder Erde: Entdeckertour um die Welt, 6 - 12 Jahre
Wie meistert der Schneehase die eisigen Wintertage? Und welche 
faszinierenden Traditionen pflegen die Sami im hohen Norden? 
Auf dieser abenteuerlichen Forschertour entdecken Kinder die 
Winterwelten der Erde, begegnen spannenden Exponaten und 
lösen knifflige Rätsel. Eine Expedition voller Überraschungen, die 
den Winter in all seiner Vielfalt lebendig macht.
Datum: 21., 22. und 28.02.2025
Zeit: 10:00 – 11:00 Uhr
Kosten: nur Museumseintritt, um Anmeldung wird gebeten

Leuchtende Nacht: Taschenlampenführung, ab 7 Jahre
Wenn die Dämmerung das Museum in geheimnisvolles Licht hüllt, 
beginnt eine ganz besondere Entdeckungsreise! Ausgerüstet mit 
Taschenlampen streifen Kinder durch die dunkle Welt des Natura-
lienkabinetts Waldenburg. Sie erfahren, wie Eulen, Fledermäuse 
oder Polarfüchse im Dunkeln leben und sich in der eisigen Nacht 
orientieren. Wie finden sie ihre Beute, wenn alles um sie herum in 
völliger Finsternis liegt? Eine spannende Reise für mutige Entde-
cker und ihre Familien!
Datum: 21.02.2025
Zeit: 18:00 – 19:00 Uhr
Kosten: 8 € pro Person, um Anmeldung wird gebeten

Winter-Welten-Quiz: Auf Expedition durch den Frost
Wie gut kennst du die winterlichen Wunder der Welt? In diesem 
spannenden Quiz geht es auf eine Reise zu den frostigsten Ecken 
unseres Planeten. Teste dein Wissen über Tiere, Natur und Tra-
ditionen aus verschiedenen Winterregionen. Bist du ein echter 
Winter-Expeditionsprofi? Mach mit und finde es heraus!
Datum: ganztägig, innerhalb der Öffnungszeiten
 

Eisland - Winterreise um die Welt
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180 Jahre Zukunft
Museum Naturalienkabinett Waldenburg begeht Festphase zum 180. Geburtstag in 2025/26

weitere Infos und Buchungen
Anne Krzyminiewski
Museumspädagogin 
E-Mail: a.krzyminiewski@waldenburg.de
phone: +49 37608 16070 

Museum Naturalienkabinett Waldenburg
E-Mail: museum@waldenburg.de
phone: +49 37608 22519
www.museum-waldenburg.de

Das Jahr 2025 läutet für das Museum Naturalienkabinett eine gro-
ße Festphase ein: Vor 180 Jahren wurde mit dem Bau des Muse-
ums begonnen, der nur ein Jahr später (1846) fertiggestellt sein 
sollte. Bekannt geworden als fürstliches Naturalienkabinett legte 
das Museum in seiner Geschichte eine große Entwicklung hin-
ter sich, erlebte die großen Krisen der Zeitgeschichte, wurde vom 
fürstlichen Haus zum städtischen Museum, erhielt zu seinem his-
torischen Naturalienkabinett eine moderne begleitende Ausstel-
lung und ist heute national wie international als Wunderkammer 
bekannt. Seinen guten Ruf verdankt das Museum vor allem der 
barocken Sammlung der Apothekerfamilie Linck aus Leipzig, die 
selbst über 350 Jahre alt ist und als eine der letzten ihrer Art in Eu-
ropa gilt. Ebenso bewahrt das Museum einzigartige Objekte der 
Kunst- und Handwerksgeschichte Waldenburgs, der Fürstenfami-
lie von Schönburg-Waldenburg und Nachlässe der Waldenburger 
Bürgerinnen und Bürger. 

Dieser außergewöhnliche Geburtstag muss gefeiert werden und 
so begeht das Museum zwischen 2025 und 2026 eine Festphase, 
zu der es besonders herzlich die Waldenburger einlädt. In beiden 
Jahren wird es Veranstaltungen wie ein Museumsfest, Führungen 
und Tagungen zu den bedeutenden Sammlungen geben – so 
etwa einen öffentlichen Workshop zum Nachlass des Künstlers 
Moritz Meurer. Den besonderen Höhepunkt bildet ohne Zweifel 
die lang ersehnte Wiedereröffnung des Museums nach der In-
standsetzung des Erdgeschosses, die für das Jahr 2026 geplant 
ist – genau 180 Jahre nach seiner Eröffnung. Im Stadtboten wird 
es anlässlich des Geburtstages regelmäßig Beiträge über die Ge-
schichte des Museums seit seiner Begründung, ganz besondere 
Objekte und beeindruckende Persönlichkeiten geben. 

Das Motto „180 Jahre Zukunft“ verrät übrigens, dass keineswegs 
nur die reiche Vergangenheit des Museums beleuchtet und gefei-
ert werden soll. Hoffnungsvoll wollen wir in die Zukunft des Hauses 
blicken, das viele ungezeigte Schätze in seinem Depot verwahrt, 
die gesehen werden wollen! Gemeinsam mit den Waldenburgern 
möchte das Museumsteam daher ins Gespräch kommen, wie die 
Zukunft des Museums aussehen kann und soll.

Wir freuen uns mit Ihnen auf ein glückliches 2025, auf einen glück-
lichen Geburtstag – und auf die Zukunft!

Fanny Stoye, Leiterin Museum Naturalienkabinett Waldenburg

Modell des Koperni-
kanischen Weltsys-
tems (Tellurium), 
Amsterdam, Einzel-
teile zwischen 1650 
und 1690; ehemals 
Linck-Sammlung; 
Foto: Barbara Pro-
schak

Museum Naturalienkabinett Waldenburg, erbaut 1845/46 als fürst-
liches Naturalienkabinett derer von Schönburg-Waldenburg

Blick in das Historische Naturalienkabinett; Foto: Barbara Pro-
schak
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Förderung für einzigartiges Erinnerungsprojekt in Waldenburg gesichert / Aufarbeitung der Jüdischen 
Geschichte in Waldenburg im Kriegsjahr 1945

Backvergnügen mit Feli

Das Museum Naturalienkabinett Waldenburg hat großartige Neu-
igkeiten: Das Projekt „…and that was the day of my freedom! Eine 
Graphic Novel für 1.000 Juden und Jüdinnen und die Stadt Walden-
burg im Kriegsjahr 1945“ wird durch die Kulturstiftung des Freistaa-
tes Sachsen im Rahmen der Förderlinie „Jüdisches Leben in Kunst 
und Kultur 2025“ unterstützt. Mit dem Förderprogramm unterstützt 
die Kulturstiftung des Freistaates Sachsen im Jahr 2025 Kunst- und 
Kulturprojekte, die jüdisches Leben in Sachsen öffentlich sichtbar 
und erlebbar machen. In Waldenburg ist damit der Grundstein für 
ein wegweisendes Vorhaben gelegt, das ein bedeutendes Kapitel 
der Stadt- und Zeitgeschichte in den Fokus rückt.
Das Projekt widmet sich einem berührenden Kapitel der Ge-
schichte: Es erzählt von 1.100 Jüdinnen und Juden, die im Kriegs-
jahr 1945 auf einem Todesmarsch nach Waldenburg kamen und 
von hier in ein neues Leben fanden. Im Zentrum steht die Schaf-
fung einer Graphic Novel, die diese bewegenden Geschichten 
auf innovative und visuell eindrucksvolle Weise erzählt.  Die Ver-
bindung von historischer Recherche und künstlerischer Interpre-
tation macht dieses Vorhaben zu einem einzigartigen Beitrag für 
die Erinnerungskultur. Gestaltet wird die Graphic Novel vom re-
nommierten Künstler Marian Kretschmer („Die sieben Leben des 
Stefan Heym“). Mit seinen Illustrationen wird er den historischen 
Ereignissen ein eindrucksvolles Gesicht geben und das Publikum 
auf eine emotionale Reise mitnehmen.
Zusätzlich plant das Museum eine Sonderausstellung, die aus 
dem Projekt entstehen soll. Diese Ausstellung wird nicht nur die 
Inhalte der Graphic Novel vertiefen, sondern auch weitere histori-
sche Kontexte und Fundstücke präsentieren, um die Geschichte 
der jüdischen Zwangsarbeiterinnen und Zwangsarbeiter und das 
Kriegsende Waldenburg sichtbar zu machen. Sie soll ein Ort des 
Erinnerns, Lernens und Dialogs werden.

Einladung zur Mitwirkung
Mit der Förderzusage ist ein wichtiger Meilenstein erreicht – doch 
das Projekt lebt vor allem  von der Unterstützung der Menschen 
vor Ort. Das Museum Naturalienkabinett lädt daher alle Interes-
sierten herzlich ein, Teil dieses besonderen Vorhabens zu wer-
den. Ob durch persönliche Erinnerungen, kreative Beiträge oder 
tatkräftige Unterstützung bei der Recherche nach den Biografien 
der Jüdinnen und Juden, die 1945 in Waldenburg lebten: Jede 
Idee und jede helfende Hand ist wertvoll.

Bei Interesse an einer Mitwirkung melden Sie sich bitte bei der 
Projektleitung:
Anne Krzyminiewski, 
Museumspädagogin 
und 
Fanny Stoye, 
Museumsleiterin
museum@waldenburg.de oder 037608 22519

Für weitere Rückfragen zum Projekt und der Förderlinie steht 
gerne zur Verfügung:
Museum Naturalienkabinett Waldenburg
Fanny Stoye, Museumsleiterin
E-Mail: f.stoye@waldenburg.de
Telefon: : +49 37608 16060 

27.02.2025 – 10.30 Uhr und 14.00 Uhr
Fürstliches Backvergnügen mit Feli in der historischen Küche von 
Schloss Waldenburg
Erwachsene 10,50 € / Kinder 11,50 €
In der historischen Küche von Schloss Waldenburg erwartet Kin-
der ein besonderes Backprogramm: Unter fachkundiger Anleitung 
kreieren die kleinen Bäcker ihre eigenen Kekse, die sie anschlie-
ßend mit nach Hause nehmen können.

Wichtiger Hinweis: Jedes Kind sollte von einer erwachsenen Auf-
sichtsperson begleitet werden. Bitte 15 Minuten vor Beginn am 
Empfang erscheinen.

Die Plätze sind begrenzt – eine Reservierung wird empfohlen. 
Nach der Veranstaltung können kleine und große Gäste das 
Schloss in Ruhe erkunden.

Anzeige
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Das ganze Leben ist ein Quiz Trotz allem…

Wann habt ihr das letzte Mal um die Wette gerätselt – und zwar 
nicht vom Sofa aus?  
 
Wisst ihr noch, wie viele Landschaftsteile (Seckseckfelder) der 
Spieleklassiker ‚Catan‘ im Jahr 1995 hatte?
 
Und welche Rohstoffe braucht man, um in Catan (Auflage 1995) 
eine Siedlung zu bauen?
A) Holz, Schaf, Weizen, Lehm
B) Holz, Wolle, Getreide, Bausteine 
C) Holz, Wolle, Getreide, Ziegel
D) Baum, Schaf, Weizen, Ziegel
Keine Sorge, selbst eingefleischte Brettspiel-Nerds scheitern hier 
ab und zu. 
 
Zum Glück gab es bei unserem ersten Spiel-RAUM-Quizabend 
am 29. Dezember 2024 noch viele andere Möglichkeiten, Punkte 
zu sammeln. Ob beim kreativen Zeichnen, lustigen Wortfindungs-
runden oder beim Smalltalk-Bingo – die fünf Teams hatten nicht 
nur viel zu knobeln, sondern auch jede Menge zu lachen. 
 
Für das Gewinnerteam ‚Team Grün‘ gab es am Ende den besten 
Preis von allen: unzählige Glücksmomente und die Freude, diesen 
besonderen Abend mit 23 anderen begeisterten Spielern erlebt zu 
haben.
 
Somit wird dies auf jeden Fall nicht die letzte Ratestunde gewesen 
sein. Der nächste Quizabend ist in Planung und wir haben schon 
viele Ideen für lustige Quizrunden :-)
Besucht uns doch demnächst zu unseren Öffnungszeiten oder an 
einem individuell vereinbarten Termin:
Donnerstag	 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 15.00 – 23.00 Uhr
1.+3. Samstag	 15.00 – 23.00 Uhr
1.+3. Sonntag	 14.00 – 18.00 Uhr
 
Wir freuen uns darauf, euch bald im Spiel-RAUM begrüßen zu 
dürfen und wünschen euch bis dahin einen verspielten Start ins 
neue Jahr! 
 
Antje & Uwe Trapp
 
PS: Die Antworten auf die beiden Fragen zu Catan? Die verraten 
wir euch bei eurem nächsten Spieleabend im Spiel-RAUM :-) 

Senioren 
WaldenburgMit der Auflösung des Vereins Waldenburg 

Ü-50  zum 31.12.2024 geht nach 25 Jahren 
eine Ära der Gemeinschaft in Waldenburg, 
die die Kulturlandschaft der älteren Bürger geprägt hat, zu Ende.
Bereits 1995 trafen sich einige Mitglieder des Vereins der Volksso-
lidarität Glauchau zu regelmäßigen Klubnachmittagen im heutigen 
Vereinshaus und ab 1999 gründeten wir die Ortsgruppe Walden-
burg unter Leitung von Herrn Gerhard Franke. Wir organisierten 
diverse Veranstaltungen, Ausfahrten und Feierlichkeiten und 
vieles mehr. Nachdem Probleme in der Zusammenarbeit mit der 
Leitung in Glauchau auftraten, machte es sich notwendig, einen 
eigenen Verein im Jahr 2013 zu gründen und die Aktivitäten unter 
dem bisherigen erfahrenen Vorstand wurden weiter ausgebaut. 
Nach dem Ausscheiden von Herrn Franke übernahm Herr Lothar 
Stein den Vorsitz und es sei an dieser Stelle nochmals beiden 
ganz herzlich für die langjährige Tätigkeit gedankt. Doch ohne die 
fleißigen Kassierer unseres Vereins wäre alles nicht möglich ge-
wesen. Dabei bedenke man, dass diese gemeinnützige Arbeit auf 
freiwilliger Basis beruhte und viel Zeitaufwand erforderte. Deshalb 
allen Beteiligten für die letzten 25 Jahre ein großes Dankeschön!
Liebe Senioren/Seniorinnen, trotz allem wollen wir nicht pessimis-
tisch schauen, denn viele der bisherigen Aktivitäten werden für 
Sie und mit Ihnen weitergeführt. Vierteljährlich informieren wir Sie 
darüber im Stadtboten und wir freuen uns auf Ihre treue Teilnah-
me. Bleiben Sie weiterhin gesund und alles Gute für das neue 
Jahr. 
Herzliche Grüße!
I.B.

Unser Familienunternehmen plant, fertigt und montiert seit ca. 20 Jahren 
Elektroinstallationen (Privat und Gewerbe), PV-Anlagen und Blitzschutzsysteme.

Zur Teamverstärkung suchen wir ab sofort einen höhentauglichen

Elektroinstallateur (m/w/d)
(gerne auch Quereinsteiger)

Haben Sie Lust unser Team zu unterstützen und
neue Aufgabenbereiche zu erkunden?

Dann bewerben Sie sich bitte! Wir freuen uns auf Sie!

Elektro Köhler · Am Hellmannsgrund 2a · 08396 Waldenburg
Tel.: 037608 3737 · E-Mail: info@blitzschutz-solar.de

Wir sorgen für
Licht und Sicherheit!
... und suchen Sie!

Blitzschutzanlagen
Elektroinstallationen

Solarstromanlagen

Anzeige
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Die Mitglieder des Heimatverein Göpfersdorf e.V. wünschen al-
len ein gutes Jahr 2025, vor allem Gesundheit, stets das nötige 
Quäntchen Glück und wir hoffen, viele gelegentlich bei uns be-
grüßen zu können!

24. Januar / 19.30 Uhr / KULTURGUT Quellenhof
Landfilm präsentiert: „Contra“ (Dtl. 2020, FSK 12), ein tempera-
mentvoller Zusammenprall der Kulturen und ein furioses Schau-
spielduell mit Nilam Farooq und Christoph Maria Herbst.

31. Januar / 19.30 Uhr / KULTURGUT Quellenhof
Vernissage mit dem Druckgrafiker Stefan Knechtel aus Kürbitz 
bei Altenburg.

01. Februar / ab 17 Uhr / KULTURGUT Quellenhof
Gemeinsame Weihnachtsbaum-Verbrennung mit ein wenig Speis 
& Trank.

15. Februar / 19.30 Uhr / KULTURGUT Quellenhof
Irischer Abend mit Cat Henschelmann. 

21. Februar / 19.30 Uhr / KULTURGUT Quellenhof / Bohlenstube
Lesung mit Manuela Hertzsch. Lustiges Allerlei gewürzt mit Miss-
geschicken und einer Prise Selbstironie.

27. Februar / 19.30 Uhr / KULTURGUT Quellenhof / Bohlenstube
Literatur am grünen Kamin: Man bringe ein Buch mit, stelle es 
kurz vor und lasse sich von den Funden anderer überraschen.

Das KULTURGUT Quellenhof und seine Einrichtungen (Galerie, 
Museum, Werkstätten) können auf Anfrage/Anmeldung unter 
0173 9257514 (auch von Gruppen) besucht werden.
Kartenbestellungen für Veranstaltungen sind unter 0157 82453974 
möglich.
gez. Klaus Börngen
Heimatverein Göpfersdorf e.V.

Veranstaltungsplan 2025
1. Quartal

Veranstaltungen Januar – Februar 2025

Februar
Mo	 3.2.	 Sportgymnastik in der Turnhalle/Eurogymn., Beginn 18.30 Uhr 	 verantw. Frau Demmler
Di	 4.2.	 Fahrt Warmbad Schlema, Abfahrt 12.30 Uhr ab Penny, 	 Herr Rudolph
Mi	 5.2.	 Wandern, Treffpunkt P Lustgarten 13 Uhr	 Herr Schäfer
Do	 6.2.	 Skat- und Rommee-Nachmittag im Vereinshaus, Beginn 14 Uhr	 Frau Hans
Mo	 10.2.	 Sportgymnastik in der Jahnturnhalle, Beginn 18 Uhr	 Frau Demmler
Mi	 12.2.	 Vortrag/Buchlesung  Herr Morgner im Vereinshaus , Beginn 14 Uhr	 Frau Bachert
Do	 13.2.	 Wassergymnastik im Krankenhaus Glauchau, Abfahrt 14.15 Uhr ab LWS 	 Frau Urban
Mo	 17.2 .	 Sportgymnastik in der Jahnturnhalle, Beginn 17 Uhr	 Frau Demmler
Mi	 19.2.	 Tanzgymnastik in der Jahnturnhalle, Beginn 15.30 Uhr	 Frau Demmler
Mo	 24.2	 Sportgymnastik in der Jahnturnhalle, Beginn 18 Uhr	 Frau Demmler
Di	 25.2.	 Spiele-Nachmittag im Vereinshaus , Beginn 14 Uhr	 Frau Iwan
Do	 27.2.	 Wassergymnastik im Krankenhaus Glauchau, Abfahrt 14.15.Uhr ab LWS	 Frau Urban

März 
Mo	 3.3.	 Sportgymnastik in der Turnhalle/Eurogymn. Beginn 18.30 Uhr 	 verantw. Frau Demmler
Di	 4.3.	 Fahrt Warmbad Schlema, Abfahrt 12.30 Uhr ab Penny	 Herr Rudolph
Mi 	 5.3.	 Wandern, Treffpunkt P Lustgarten 13 Uhr	 Herr Schäfer
Mo	 10.3.	 Sportgymnastik in der Jahnturnhalle, Beginn 18 Uhr	 Frau Demmler
Di	 11.3.	 Skat- und Rommee-Nachmittag im Vereinshaus, Beginn 14 Uhr	 Frau Hans
Mi	 12.3.	 Tanzgymnastik in der Jahnturnhalle, Beginn 15.30 Uhr	 Frau Demmler
Do	 13.3.	 Wassergymnastik im Krankenhaus Glauchau, Abfahrt 14.15 Uhr ab LWS	 Frau Urban	
Mo	 17.3.	 Sportgymnastik in der Jahnturnhalle, Beginn 17 Uhr	 Frau Demmler
Mo	 24.3.	 Sportgymnastik in der Jahnturnhalle, Beginn 18 Uhr	 Frau Demmler
Di	 25.3.	 Spiele-Nachmittag im Vereinshaus, Beginn 14 Uhr	 Frau Iwan
Do	 27.3.	 Wassergymnastik im Krankenhaus Glauchau, Abfahrt 14.15 Uhr ab LWS	 Frau Urban
Mo	 31.3.	 Sportgymnastik in der Turnhalle/Eurogymn. Beginn 18.30 Uhr	 Frau Demmler

Vorschau: 9.4. Osterbasteln im Vereinshaus ab 14 Uhr, verantw. Frau Bachert 

Die Verantwortlichen sind telefonisch unter folgenden Nummern zu erreichen:
Frau Bachert 21651, Frau Demmler  3284, Frau Hans 149844, Frau Iwan 149849, Herr Rudolph 3921, 
Herr Schäfer 22645, Frau Urban 21870
Bitte melden Sie Ihre Teilnahme rechtzeitig (mindestens 1 Woche vor Termin) bei den Verantwortlichen an.


